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Vorwort

Die Einführung der optischen Kohärenztomografie (OCT) im 
Jahr 1991 hat die Welt der Augenheilkunde nachhaltig ver-
ändert. Die OCT-Technologie arbeitet mit Licht unsichtbarer 
Wellenlänge und erlaubt durch dessen Laufzeitmessung eine 
nicht-invasive und kontaktfreie in-vivo Bildgebung von bio-
logischem Gewebe und nicht-biologischem, transparentem 
Material mit hoher, nahezu histologischer Auflösung. Gerade 
die physiologisch lichtdurchlässigen Strukturen des Auges 
wie Hornhaut, Vorderkammer, Linse und Netzhaut sind prä-
destinierte Anwendungsgebiete der OCT.  Mittlerweile ist die 
Augenheilkunde mit derzeit mehr als 30 Millionen klinischen 
OCT-Untersuchungen jährlich weltweit das mit Abstand 
größte Einsatzgebiet dieser Technologie.

Die OCT-Technik war und ist bis heute das einzige Verfahren, 
das in vivo die einzelnen Schichten der Netzhaut abzubilden 
vermag. Zusammen mit der Einführung der antiangiogenen in-
travitrealen Therapien bei exsudativen Makulaerkrankungen, 
wie der altersbedingten Makuladegeneration (AMD), hat die 
OCT die klinische Diagnostik und Therapiekontrolle in der 
Retinologie revolutioniert.

Aber bereits kurz nach der Erfindung der OCT wurden erste 
Aufnahmen des vorderen Augenabschnitts publiziert. Diese so-
genannte Vorderabschnitts-OCT (VA-OCT) hat immenses 
Potenzial und bietet wichtige Zusatzinformationen im Bereich 
der Diagnostik von Erkrankungen der Augenlider und Binde-
haut, der Hornhaut, der vorderen Augenkammer, des Kammer-
winkels und der Iris wie auch im Bereich der Linse. Das Ver-
fahren ist hilfreich, um Erkrankungen frühzeitig zu erkennen, 
rechtzeitig zu behandeln und den Therapieverlauf zu verfolgen. 
Aber auch in der Operationsvorbereitung wird die VA-OCT 
häufig eingesetzt. Neuerdings steht sie sogar intraoperativ zur 
Verfügung. Im klinischen Alltag gehört diese patienten-
schonende Untersuchung bereits zum Standard, da sie derzeit 
die höchste Auflösung unter den gängigen Diagnose-Verfahren 
in der Augenheilkunde hat. Deshalb ist die VA-OCT aus keiner 
Augenklinik oder operativem Augenzentrum wegzudenken 
und gewinnt in niedergelassenen konservativen Augenpraxen 
ebenfalls zunehmend an Popularität. Angesichts den jüngsten 
Entwicklungen im Bereich der automatischen Bilddatenana-
lyse mittels künstlicher Intelligenz könnte die automatische 
Auswertung von OCT-Bilddaten in Zukunft ein weiteres Mal 
die Augenheilkunde revolutionieren.

Die bisher verfügbaren OCT-Bücher beschränken sich voll-
ständig oder ganz wesentlich auf den hinteren Augenabschnitt. 
Im Gegensatz dazu möchten wir mit diesem Atlas den Fokus 
auf die OCT-Anwendung im vorderen Augenabschnitt legen. 
Es ist das erste Buch, welches anhand zahlreicher Abbildungen 



VI

die wichtigsten Krankheitsbilder und Anwendungsgebiete des 
vorderen Augensegments gesammelt und übersichtlich dar-
stellt. Dieses Praxisbuch will zum einen helfen, sich in diesem 
neuen zukunftsträchtigen Diagnostik-Verfahren weiterzu-
bilden, zum anderen aber auch ein hervorragendes Nach-
schlagewerk für alle Augenärztinnen und Augenärzte sein, die 
die VA-OCT bereits praktizieren und interessante Befunde ab-
gleichen möchten. Ebenso möchte dieser Atlas den Augen-
chirurginnen und Augenchirurgen von präoperativem, intra-
operativem, und postoperativem Nutzen sein.

Im Verständnis der optischen Kohärenztomografie als an-
gewandte Ophthalmopathologie hoffen wir auf breite Leser-
schaft und breite Anwendung zum Wohle der Patientinnen und 
Patienten.

Ludwig M. Heindl  
Köln�

Sebastian Siebelmann   
Dezember 2022

	 Vorwort
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